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Liebe Tölzerinnen  
und Tölzer, 

Ihr Dr. Ingo Mehner
Erster Bürgermeister der Stadt Bad Tölz

So erreichen  
Sie uns:
Rathaus Öffnungszeiten
Aktuell stehen Ihnen unsere  
Mitarbeiter im Rathaus der Stadt  
nur nach telefonischer Termin- 
vereinbarung zur Verfügung:
Montag bis Donnerstag 8 bis 12 Uhr  
und 14 bis 16 Uhr, Freitag 8 bis 12 Uhr: 
Telefon 08041 504-0
poststelle@bad-toelz.de
pressestelle@bad-toelz.de
buergermeisterbuero@bad-toelz.de

Liste sämtlicher Sachgebiete und  
Ansprechpartner: 
stadt.bad-toelz.de/rathaus/ 
stadtverwaltung/fachbereiche.html

Alle Infos finden Sie im Internet:
www.stadt.bad-toelz.de
www.wirtschaft.bad-toelz.de
Tourismus: www.bad-toelz.de

Auf Facebook:
@toelzer
@wirtschaftsfoerderungbadtoelz
@badtoelz

in letzter Zeit habe ich mich regelmäßig zum Aus-
tausch mit Jugendlichen getroffen. Abgesehen 
davon, dass ich es enorm schätze, wenn sich die 
Jungen für ein übergeordnetes Thema engagie-
ren, haben mich die Diskussionen sehr beein-
druckt. Dabei spielt es keine Rolle, dass wir in der 
Sache nicht immer einer Meinung waren oder ich 
als Lokalpolitiker einen anderen Fokus habe. 

Ein Kernthema vieler, gerade auch jüngerer 
Menschen, ist die Verkehrswende. Auch für uns 
ist dieses Thema zentral – allerdings ist der Ein-
fluss einer 19.000-Einwohner-Stadt zu gering, um 
global etwas zu ändern. Was wir aber tun können, 
ist regional ein Umdenken anzustoßen. Wir sind 
dran, zum Beispiel indem wir das Radfahren in 
Tölz attraktiver gestalten. Dass das aufgrund 
der Topografie und der engen Straßen in der 
Altstadt nicht so einfach ist, ist nicht neu. Es ist 
aber nicht unmöglich. Wir arbeiten an einem 
stadtweiten Konzept, um mit einer optimierten 
Radinfrastruktur möglichst viele Menschen zu 
animieren, gerade für Kurzstrecken auf das Auto 
zu verzichten und so einen wichtigen Beitrag zur 
Verkehrswende zu leisten. Dazu haben wir inzwi-
schen zwei Radachsen ausgewiesen (beachten 
Sie bitte unser Bilderrätsel auf Seite 2), weitere 
werden folgen. Wir sind in enger Abstimmung 
mit dem Landkreis, um unser Tölzer Konzept mit 
der Infrastruktur der Region eng zu verzahnen.

Selten werden Aktionen aber immer nur positiv 
wahrgenommen: Gleichzeitig mit dem Zuspruch 
für die Radachsen erhalte ich auch zahlreiche 
Rückmeldungen von Fußgängern, die sich von 
Radlern in Gefahr gebracht sehen. Hier ist es an 
uns allen, Lösungen zu finden, die Radachsen  
einerseits auszubauen, ohne es andererseits 
an der Rücksicht auf andere Verkehrsteilneh-
mer mangeln zu lassen. Sobald es möglich ist 
werden wir Sie, verehrte Tölzerinnen und Tölzer, 
einladen, damit Sie uns an Ort und Stelle zeigen 
können, wo der „Radl-Schuh drückt“. Bereits jetzt 
finden Sie auf unserer Homepage den Stand der 
Dinge zum Thema „Alltagsradwegekonzept“ 
www.stadt.bad-toelz.de/service/ 
umwelt-und-mobilitaet/radverkehr.html.

Bilderrätsel:
Erkennen Sie, wo diese Pfeile jetzt Radlern die Richtung weisen?  
Die Auflösung finden Sie auf Seite 5.
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Der KneippGarten ergänzt 
das Angebot, des seit fünf 
Jahren erfolgreichen VIZ.

13

Der Masterplan „Spiel-
räume“ liegt vor. Erste 
Schritte sind umgesetzt.

GRÜSS GOTT

In Bad Tölz gibt es viele, denen Radfahren zur 
Passion geworden ist. Mit der Teilnahme am 
STADTRADELN 2021 möchten wir erneut die 
Chance nutzen, auch die zu erreichen, die noch 
zögern. Im letzten Herbst haben wir auf Anhieb 
im landkreisweiten Vergleich Platz 1 erradelt. 
Mein Ziel für dieses Jahr ist es, den Erfolg zu 
wiederholen; merken Sie sich dafür doch bitte 
schon das Datum vor: 19. Juni bis 9. Juli 2021. 

Gemeinsam haben wir auch auf einem ganz 
anderen Feld Beeindruckendes erreicht. Die 
Initiative ging von Ihnen, einer Gruppe sehr 
engagierter Eltern, aus; unser Anteil als Stadt lag 
in der Vermittlung von Kontakten und Arbeits-
gerät: Ich spreche von der Umgestaltung des 
Dirtparks. Als Teil des Konzeptes Die bespiel-
bare Stadt wurde für alle auf der Flinthöhe eine 
bekannte Attraktion neu geschaffen, die sich 
das Radeln in einem Parcours zutrauen; dem  
Alter sind hier keine Grenzen gesetzt. Mehr 
lesen Sie dazu sowie zum inzwischen veröffent-
lichen Masterplan ab Seite 12. 

Was ist sonst noch los in Bad Tölz? Wir feiern 
unser VitalZentrum, das sich in seinen fünf 
Jahren zu einem erfolgreichen Gesundheits-
zentrum entwickelt hat und seit Mai von einem 
KneippGarten ergänzt wird (ab Seite 9), im 
Gries beginnt die Baustelle (ab Seite 6) und 
das Museum eröffnet nach dem Umbau: Alle 
Infos zu Stadt.Museum.Sommer finden Sie auf 
Seite 16. Ein beachtliches Programm, nicht nur 
in Corona-Zeiten!

Bleiben Sie gesund!

Zwei neue Radachsen: Um das Radeln in der Stadt sicherer zu  
machen, wurden zwei Fahrradachsen ausgewiesen. Einmal von Gaißach  
entlang der B13 Richtung Innenstadt, einmal von der Flinthöhe zur Markt- 
straße. Fahrradfahrer dürfen nun entlang der B13 und der Sachsenkamer 
Straße den Gehsteig mit nutzen. Dies ist nur ein Teil des kompletten 
Alltagsradwege-Konzeptes, das derzeit erarbeitet wird. 
Mehr Infos zum Radeln in Bad Tölz finden Sie auf unserer Homepage: 
www.stadt.bad-toelz.de/service/bau-und-verkehrsangelegenheit/ 
radverkehr.html
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Der Einzelhandel kämpft mit den Folgen der coronabedingten 
Schließungen. Mit diversen Maßnahmen unterstützt die Stadt  
die gebeutelten Betriebe, etwa mit der Bereitstellung der Test- 
station am Isarquai samt Infrastruktur. Damit schafft sie ein nieder- 
schwelliges Angebot an alle Testwilligen, falls zum Einkaufen ein 
negatives Testergebnis notwendig ist. Auch werden beispielsweise 
Sondernutzungsgebühren für Warenkörbe oder Kleiderständer 
vor dem Ladengeschäft in diesem Jahr zu 50 Prozent erlassen. 
Dies ist zwar nur ein kleiner Beitrag, um den lockdowngeplagten 
Einzelhändlern zu helfen, aber ein wichtiges Signal der Stadtpolitik. 
Darüber hinaus soll zudem die Gastronomie eine Unterstützung 
erfahren: Geplant ist, die bereits im letzten Jahr beschlossene  
temporäre Erweiterung der Freischankflächen 2021 fortzusetzen. 
Die Stadt unterstützt zudem Restaurants und Handel, indem sie mit  
Plakat-Aktionen auf Lieferservices der Gasthäuser sowie die Wichtigkeit 
regionalen Einkaufens gerade in Corona-Zeiten hinweist.
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SITZUNGSTERMINE

Öffentliche Sitzungen
Beginn jeweils 17 Uhr. Ein barriere-
freier Zugang zum Sitzungssaal im 
Rathaus ist möglich über den Eingang 
West (Seite Bürgergarten). Es besteht 
Maskenpflicht. Kontaktdaten werden 
erhoben. Bitte lassen Sie sich testen.

Das landkreisweite Aufräumen der Stadt entfällt in 
diesem Jahr coronabedingt. Allerdings melden sich 
immer wieder privat Gruppen, die in Eigenregie Müll 
einsammeln. Die Stadt freut sich sehr über dieses 
Engagement und unterstützt mit Müllsäcken, Greif-
zangen und der Abfuhr des Sammelergebnisses. Wer 
Lust hat, sein eigenes Ramadama im öffentlichen 
Raum durchzuführen, kann sich bei Claudia Salamon 
c.salamon@bad-toelz.de melden; sie koordiniert die 
Aktionen und stellt den Kontakt zum 
Betriebshof her. 

Bitte vormerken: Wenn es das  
Pandemiegeschehen zulässt, wird  

die Stadt im Herbst ein stadt-
weites Ramadama organisieren. 

Den Termin erfahren Sie über die 
Tagespresse.

Die Stadt Bad Tölz ist dem Aufruf von Bundespräsident Frank-Walter  
Steinmeier gefolgt und gedachte am 18. und 23. April den Opfern der 
Corona-Pandemie. Die drei Bürgermeister und Ulrike Bomhard als  
Seniorenbeauftrage des Stadtrates besuchten Gottesdienste verschiedener 
Religionsgemeinschaften. Rund 80.000 Tote sind mittlerweile bundes- 
weit mit oder an Corona gestorben; im Landkreis derzeit mehr als 70: 

„Corona sprengt unsere Vorstel-
lungskraft“, so die Bürgermeister 
in ihren Ansprachen. „Corona 
macht uns alle ärmer, aber vor 
allem diejenigen, die unmittelbar 
betroffen sind: die Infizierten, die 
Pflegekräfte, die Hinterbliebenen, 
die Vorsichtigen, die Kinder und 
Jugendlichen. Doch die schlimmste 
Folge der Pandemie sind die vielen 
Toten, die Opfer der Pandemie 
geworden sind. Jeder war eine ein-
zigartige Persönlichkeit mit einer 
besonderen Lebensgeschichte. 
Jeder von ihnen hinterlässt Angehörige und Freunde, die unter dem Verlust 
vielleicht besonders leiden, weil sie fernbleiben mussten und nicht Beistand 
leisten, Trost spenden und liebevoll Abschied nehmen konnten. Gerade 
jetzt sind wir aufgerufen, uns mit Rücksicht und Geduld einander zuzuwen-
den und füreinander da zu sein.“ 

Den Opfern eine Stimme geben

Tölzer räumen auf

RAMADAMA

CORONA-PANDEMIE

Unterstützung für  
den Einzelhandel 

WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG IN CORONA-ZEITEN

Nachdem es in diesem April so lange geschneit hat, 
ließen sie ein wenig auf sich warten. Doch inzwischen 
sind sie aus dem Stadtbild nicht mehr wegzudenken: 
Sechzehn Wellness-Liegen hat das Referat für Touris-
mus und Kultur angeschafft und entlang der Isar sowie 
in den Parkanlagen aufstellen lassen. Die ergonomisch 
geformten Lärchen-Möbel einer Lenggrieser Firma  
laden ein zum gemütlichen Chillen – ideal für die  
kurze Auszeit oder den „kleinen Urlaub dahoam“. 

Lust auf eine kleine Auszeit?
WELLNESS IM PARK

 
BÜRGER- 
BÜRGER- PROTOKOLLE  

PROTOKOLLE  ONLINE ONLINE Eine Zusammenfassung  aller öffentlich verhandelten Tagesordnungspunkte gibt’s  auf der Homepage: www.stadt.bad-toelz.de/ buergerprotokolle

MARKTPLATZMARKTPLATZ

AUFLÖSUNG VON SEITE 2:
Zwei neue Fahrradachsen in Bad 
Tölz – hier der Teilabschnitt an 
der Sachsenkamer Straße beim 
Abzweig über den Rehgraben 
Richtung Sachsenkamer Straße. 

Unterstützung für den krisen- 
geplagten Handel in Bad Tölz – unter 

anderen mit großen Plakat-Aktionen.

18.5.2021	 Stadtrat
8.6.2021	 Haupt- und Finanzausschuss
17.6.2021	 Bau- und Stadtentwicklungsausschuss 
22.6.2021	 Stadtrat 

6.7.2021	 Kur-, Tourismus- und  Wirtschaftsausschuss 
13.7.2021	 Haupt- und Finanzausschuss 
27.7.2021	 Stadtrat 
29.7.2021	 Bau- und StadtentwicklungsausschussFo
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Seniorenbeauftragte Ulrike 
Bomhard in der Johanneskirche.
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A m Jungmayrplatz, in der Konradgasse und 
im nördlichen Teil der Botengasse entsteht 

in diesem Jahr die barrierefreie Neugestaltung 
des Straßenbelages. Damit beginnt der erste 
Bauabschnitt im Gries. Um die Bauabschnitte  
2 und 3 zu realisieren, muss erst eine grund- 
legende Entscheidung zum Hochwasserschutz 
erfolgen; angesichts der Größenordnung dieser 
Sicherungsmaßnahme und der Vielzahl der 
beteiligten Behörden ist nicht zu erwarten,  
dass dies kurzfristig erfolgen wird. 

Kritiker bemängeln die „Dauerbaustelle“ Gries, 
schließlich rollten schon 2019 die Bagger in  
diesem Stadtteil an. Damals wurde in Vorberei-
tung der jetzt anstehenden Straßenraum- 
Sanierung bereits der Abwasserkanal repariert 
und die Hausanschlüsse überprüft. Nun geht 
es darum, die Infrastruktur für den Breitband-
ausbau zu schaffen und den Pflasterbelag zu 
erneuern. Außerdem nutzen die Stadtwerke Bad 
Tölz die Gelegenheit, um die Straßenbeleuch-
tung zu optimieren.

Baubeginn im Gries
Mit dem Baubeginn im Gries geht die Umgestaltung 
der Frei- und Verkehrsflächen in die entscheidende 
Phase, zumindest für den ersten Bauabschnitt.

UNSER GRIES
Die Beratungsstelle zur Barriere- 
freiheit der Bayerischen Architekten-
kammer stuft dieses Steinmaterial 
aufgrund der gesägten Oberfläche 
als geeignet und barrierefrei ein. Der 
langlebige Belag hat den Vorteil, dass 
spätere Baustellen wieder unauf-
fällig verschlossen werden können. 
Außerdem verursachen Autos auf 
dieser „ebenen“ Oberfläche weniger 
Geräusch. 

Die Anzahl der Parkflächen wird 
reduziert, nicht zuletzt, um die Auf-
enthaltsqualität im Quartier deutlich 
zu verbessern. Dazu hatte sich die 
Impulsgruppe (bestehend aus Anwoh-
nern und Unternehmern des Gries, 
Stadtratsmitgliedern und Mitarbeitern 
der Verwaltung) in ihren Planungs-
zielen deutlich bekannt. Praktischer 
Nebeneffekt: Rettungsfahrzeugen 
wird somit kein Weg mehr versperrt. 

Von der Musterfläche  
zum Original
Schon 2019 hat die Stadt eine Musterfläche 
am Jungmayrplatz ausgelegt. Hier konnten 
Erfahrungen gesammelt werden, um nun bei 
der endgültigen, flächigen Verlegung eine 
optimierte Gestaltung zu erreichen. 

Die rund 90 Zentimeter tiefen Gred- 
platten werden in drei Breiten verlegt. Im 
„Straßenbelag“ dazwischen werden Steine in 
sechs Formaten und mit drei verschiedenen 
Grautönen verarbeitet. Zusammen ergibt 
dies ein lebendiges Farbenspiel. Die Vergabe 
der Pflasterarbeiten erfolgte im März 2021: 
Da ein Steinbruch laut Vergaberecht nicht 
vorbestimmt sein darf, konnte zum Zeit-
punkt der Musterfläche nur mit Farb- 
beispielen gearbeitet werden.

Die Fugenbreite wird im Vergleich zur  
Musterfläche reduziert, somit ist ein Stolpern 
oder Hängenleiben nicht mehr möglich.

„Die übereinkom-
menden Planungs-
ziele, welche in der 

Impulsgruppe im Zuge 
der Bürgerbeteiligung 

entwickelt wurden, 
werden in der gestal-
tenden Komposition 
der Freianlagen- und 

Verkehrsplanung fein-
sinnig und detailliert 

berücksichtig.“

Florian Ernst 
Stadtbaumeister

Das Gries erfährt durch die neue Gestaltung 
der Verkehrs- und Freianlagen eine Würdi-
gung, die die besondere Bedeutung dieses 
historisch gewachsenen Handwerkerviertels 
unterstreicht. Künftig wirken die öffentlichen 
Flächen im Gries großzügiger. Vor allem 
geschieht dies durch die Neuordnung des 
Parkraums im Umfeld der beiden historischen 
Brunnenanlagen, Gockel- und Nagelschmied- 
brunnen. Der klassische Straßenraum wird 
aufgelöst: Ein zirka 90 Zentimeter breites 
Band aus Gredplatten entlang der Fassaden 
markiert die Vorzone zu den Häusern. Hier 
entsteht Platz für private Sitzbänke und 
Pflanztröge, aber auch für Spalierbewuchs. Die 
Gredplatten sind etwa drei Zentimeter höher 
als der Pflasterbelag der Straße. Ein Bordstein 
ist somit nicht mehr nötig, trotzdem wird 
verhindert, dass Autos direkt an der Haus- 
fassade parken. Diese kleine Stufe reicht 
bereits aus, damit Menschen mit Sehbehinde-
rung die Kante ertasten können. Gleichzeitig 
stellt sie für Rollstuhlfahrer ein gut überwind-
bares Hindernis dar. 

Wilder Verband für 
mehr Ruhe
Die Entwässerung erfolgt zur Straßenmitte 
hin, so dass das Niederschlagswasser von den 
Häusern weggeleitet wird. Die Parkplätze wer-
den mit Markierungsnägeln gekennzeichnet. 
Der Straßenraum wird mit Pflaster im soge-
nannten „wilden Verband“ belegt. 
 

AUSSTELLUNG ZUR BAUSTELLE

 
Fragen zur Baustelle beantwortet die 
Stadt ab Mitte Mai in ihrer Ausstellung 
im Foyer des Hauses Schulgraben 2. 
Dort finden Interessierte acht Quadrat- 
meter Originalpflaster und den Bau- 
zeitenplan, der aktuell erstellt wird.

Mehr Infos unter:  
www.stadt.bad-toelz.de/unser-gries

Neues Plaster:  
Neues Plaster:  
sechs Formate, 
sechs Formate, drei Grautöne
drei Grautöne
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WAS MACHT DENN EIGENTLICH… 

oraussichtlich von April bis 
Oktober sind die Mitarbeiter 

eines privaten Sicherheitsdienstes 
etwa hundert Stunden im Monat in 
Sachen Sicherheit auf den Straßen 
und in den Grünanlagen im Einsatz. 
Ergänzend zum Kommunalen  
Ordnungsdienst patrouillieren insbe-
sondere abends und an den Wochen-
enden Zweierteams und sehen nach 
dem Rechten. Bewusst suchen die 
Damen und Herren der Stadtstreife 
dabei immer erst das Gespräch, um 
die Bürgerinnen und Bürger für ein 
mögliches Fehlverhalten zu sensibi-
lisieren. Lediglich in gravierenden 

Fällen rufen sie zur Unterstützung 
die Polizei oder den Kommunalen 
Ordnungsdienst hinzu. 

Warum ist dieser private Sicher-
heitsdienst in Bad Tölz notwendig? 
Es hat sich gezeigt, dass beispiels-
weise in Folge der Corona-Auflagen 
viele Gruppen von Menschen die 
Parkanlagen nutzen, um sich zu 
treffen. Ist in dieser Zeit ein Sicher-
heitsdienst unterwegs, reduzieren 
sich Verstöße wie Lärmbelästigung, 
zu geringe Abstände, liegengelasse-
ner Müll oder Vandalismus deutlich. 
Gerade im letzten Bereich zeigt sich 

die positive Wirkung besonders und 
das subjektive Sicherheitsempfinden 
vieler Tölzerinnen und Tölzer erhöht 
sich merklich. 

Die Sicherheitsstreife ist im gesam-
ten Stadtgebiet unterwegs, wird 
ihren Schwerpunkt jedoch auf die 
Altstadt, die Parkplätze, das Isarufer 
und die Parkanlagen vom Bade-
teil bis zum Rathaus legen. Durch 
ihren Einsatz können nun Zeiten 
abgedeckt werden, die außerhalb 
der Dienstzeiten der städtischen 
Mitarbeiter des Kommunalen  
Ordnungsdienstes liegen. 

Was ist in den Tölzer  
Grünanlagen erlaubt? In 
der städtischen Grünanlagen-
satzung ist es vermerkt: 
www.stadt.bad-toelz.de/
rathaus/stadtverwaltung/ 
ortsrecht-satzungen.html 

FÜNF JAHRE VIZ

Fit und gesund
Für jede Zielgruppe hat Bad Tölz ein Angebot. Rund  

um das VitalZentrum ist ein Angebot der Gesundheits- 
vorsorge entstanden, die jedem zur Verfügung steht, der 

für sich etwas tun möchte. Ergänzt wird es nun durch  
einen FitnessParcours und den KneippGarten. 

Vitalität stärken

... die private Stadtstreife?
Durch die Erfolge im letzten Jahr ermuntert, sprach 
sich der Stadtrat dafür aus, auch 2021 wieder einen  
privaten Sicherheitsdienst zu beauftragen. Seit Ostern 
ist nun die Stadtstreife in Bad Tölz unterwegs.

V
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as VIZ, wie Einheimische das Haus an der 
Ludwigspromenade gegenüber dem Kurpark 

oft nennen, steht inzwischen seit fünf Jahren 
unter dem Motto „Gesundheitskompetenz, 
Lebensfreude und Vitalität stärken“. In der Orga-
nisations- und Koordinationszentrale im Bereich 
Gesundheitsprävention und -förderung geht es 
um Sie: Mit einem breit angelegten Programm 
sind Einheimische und Gäste das ganze Jahr über 
eingeladen, sich selbst und die eigene Gesund-
heit in den Mittelpunkt zu stellen. Das Angebot 
reicht von Kräuterwanderungen, Walderlebnis-
sen, Yoga- und Entspannungseinheiten bis hin 
zu Kochevents. Darüber hinaus werden im VIZ 
Betriebskuren organisiert und durchgeführt und 
Aktionen wie „Darmgesundheit“ oder BKK Aktiv-
wochen konzeptioniert und abgewickelt. 

VIZ: Eine Erfolgsgeschichte
Verantwortung für sich selbst übernehmen gerät 
immer stärker in den Fokus, denn das Zeitalter 
der Vollkaskomentalität ist längst vorbei. Um 
den Bereich der Lebensstilmedizin möglichst 
vielseitig abzudecken, arbeitet das VIZ mit einem 
großen Team von versierten Netzwerkpartnern 
unterschiedlichster Fachrichtungen zusammen. 
Nicht zuletzt, weil dadurch die Angebotspalette 
breit gefächert ist, stieg auch die Nachfrage seit 
seiner Eröffnung 2016 stetig: Zuletzt haben im 
VIZ pro Jahr im Schnitt zwischen 800 und 900 
Kurseinheiten stattgefunden!

Inzwischen gibt es 
in unmittelbarer 
Nachbarschaft zwei 
weitere Einrichtungen, 
die sich hervorra-
gend in das Portfolio 
einreihen: Den neuen 
FitnessParcours auf der 
nördlich angrenzenden 
Grünfläche und den 
im Gabriel-vonSeidl- 
Kurpark entstandenen 
KneippGarten. 

Der „Spielplatz für Große“, der Bewegungs- 
parcours, wird künftig ein wichtiger Bestandteil 
im Angebot des VIZ sein. Kompetente Coaches 
leiten Kursteilnehmer in der effektiven und siche-
ren Nutzung an, um so das individuell optimale 
Trainingsergebnis bei Koordination und Fitness 
zu erzielen. 

KneippGarten zur  
individuellen Nutzung
Anders ist dies im KneippGarten. Zwar wird es 
auch hier ein Kursangebot geben, das Inter-
essierte in die Kunst des Wassertretens und 
der Armbäder einführt. Doch der eigentliche 
Beweggrund zur Errichtung dieser Anlage war 
die Idee, Einheimischen wie Gästen ein offenes 
Wellnessangebot zur persönlichen Gesundheits-
vorsorge zu machen. Jeder – unabhängig von wel-
chem Alter – ist jederzeit herzlich eingeladen, im 
herrlichen Ambiente des Kurparks nach eigenem 
Gusto etwas für das Wohlbefinden zu tun (eine 
erste Anleitung finden Sie auf Seite 11). 

Den 200. Geburtstag von Sebastian Kneipp zum 
Anlass nehmend, wurde ein Mitmachfest initiiert, 
bei dem Interessierte das „Gesunde Trio“ rund 
um den Kurpark – VIZ, Fitness-Parcours und 
KneippGarten – selbst erleben können; Corona 
forderte allerdings auch hier wieder eine äußerst 
spontane und kreative Planung. Fest hin oder her, 
nach der technischen Bauendabnahme wurde der 
KneippGarten inzwischen zur Nutzung freigege-
ben. Auch unter Coronabedingungen lässt sich 
hier wunderbar entspannen!

Die Arme so lange bewegen 
z. B. durch Armkreisen, bis sie 
vollständig abgetrocknet sind.

Armbad

KURZANLEITUNG ZUM KNEIPPEN:

Anschließend das Wasser 
einfach abstreifen.

Fussbad

So lange bewegen und warm-
laufen, bis die Beine vollständig 
abgetrocknet sind. Vorsicht bei 
Blasen- und Nierenleiden.

Anschließend das Wasser 
einfach abstreifen.

Beim Wasser- 
treten die Füße 
mit jedem Schritt 
aus dem Wasser 
heben („Storchen-
gang“). Nur so 
lange im Wasser 

bleiben, bis ein starker Kältereiz in den 
Beinen eintritt wie Kribbeln und Ziehen. 
Maximal 1 Minute.

Beim Armbaden 
tauchen Sie 
beide Arme  
tief ein, bis  
nach höchstens  
30 Sekunden ein 
starker Kältereiz 
wie Kribbeln 

oder Ziehen in den Armen eintritt.

Der neue Fitness- 
Parcours hinter 
dem VIZ wird  
Teil des Angebots 
zur individuellen 
Gesundheits- 
vorsorge. 

Im Mai eröffnet hier noch kurz vor der 
Fertigstellung: Der KneippGarten.

Bitte nutzen Sie die Kneippanlage immer im aufgewärmten Zustand. Arm-  
und Fußbad heben sich in der Wirkung auf, deshalb immer nur eines nutzen:

Auf der Homepage finden Sie die 
Angebote im VIZ und den aktuellen 
Monatskalender: www.bad-toelz.de/ 
vitalzentrum

VERANSTALTUNGEN 2021:
•	 �Fest „Gesundes Trio“ 11.7.2021  

www.bad-toelz.de/kneipp
•	 �Online-Kochworkshops im Mai  

www.bad-toelz.de/cucinavital
•	 �Woche des Sehens 

11. bis 15.10.2021
•	 �Wunderwerk Darm 

13. bis 18.6. und 7. bis 12.11.2021 
•	 �Tölzer Veg 

26.6. bis 11.7. und 3. bis 30.10.2021 

Kontakt und Beratung im VIZ: 
Ludwigstraße 18a, 83646 Bad Tölz 
Telefon 0 80 41 / 78 67- 57
vitalzentrum@bad-toelz.de

Kerstin Germandi weiß, wie es geht. In Kursen 
vermittelt sie die Basics zum richtigen Kneippen.
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BESPIELBARE STADTBESPIELBARE STADT

Wie ist es um die  
Spielplätze in Bad Tölz  

bestellt? Wer hat  
welche Bedürfnisse?  

Fragen über Fragen, die 
im jüngst vorgelegten 

Masterplan geklärt  
werden. Mit ihm ist nun 

das Spielplatzkonzept  
angestoßen. 

K inder spielen. Immer und an jedem Ort. 
Um sich zu entwickeln, benötigen sie 

Freiräume, in denen Kreativität notwendig ist. 
Unter dieser Prämisse wurde eine Unter- 
suchung in Auftrag gegeben, die den 
Versorgungsgrad und das qualitative Spiel- 
angebot der Stadt hinterfragt. Im letzten 
Sommer hatte die Stadt dafür Kinder und 
Jugendliche in Tölz um ihre Meinung  
gebeten. Ziel war es jedoch nicht, nur 
„klassische Spielplätze“ zu überplanen. 
Gegenstand war die Idee, für unterschiedliche 
Altersgruppen, Bedürfnisse und Anlässe 
diverse Möglichkeiten zu entwickeln: Die 
bespielbare Stadt. So entstand ein Leitfaden 
für die künftige Entwicklung möglicher 
Spielräume in  Bad Tölz. Im Haupt- und 
Finanzausschuss  des Tölzer Stadtrates wurde 
der Masterplan Spielräume Stadt Bad Tölz 
inzwischen vorgestellt. 

Langfristige Baumaß- 
nahmen neben kurz- 
fristigen Lösungen
Einen großen Raum darin nimmt tatsächlich 
die herkömmliche Ist-Analyse der vorhande-
nen Spielplätze ein sowie das Aufzeigen kurz-, 
mittel- und langfristiger Optimierungs- 
möglichkeiten. Welche Maßnahme in wel-
chem Zeitrahmen umgesetzt werden soll, 
wird Gegenstand künftiger Diskussionen sein.

Allerdings wurde auch ein zeitnah umzuset-
zendes Maßnahmenbündel identifiziert: In 
einem internen Verwaltungsworkshop unter 
Federführung der Tölzer Jugendförderung 
konnten Sofortmaßnahmen benannt werden 
(Seite 14), die vor allem unter dem Aspekt der 
„bespielbaren Stadt“ zusammengefasst sind. 
Dabei wird auch auf bereits Vorhandenes in 
Bad Tölz zurückgegriffen – beispielsweise die 
wunderschönen Parkanlagen, in denen auf 
den Wiesen jongliert, Schach gespielt (Franzis-
kanergarten, Rosenpark, Ludwigstraße) und 
künftig mit ausleihbaren Spielekisten ein 

zusätzliches Erlebnisangebot möglich ist. 
Das Alter spielt dabei keine Rolle. 

Neu in der Betrachtung der Tölzer Spiel- 
räume ist auch, dass speziell die Gruppe  
der Jugendlichen eine wichtige Rolle einneh-
men. Die Postkartenaktion in den Sommer-
ferien 2020 hatte nämlich gezeigt, dass die 
12- bis 16-Jährigen durchaus ein hohes Inte-
resse an einem adäquaten Angebot haben. 
Hier im Fokus besonders der Skater- und der 
Dirtpark auf der Flinthöhe. 

Getreu dem Motto „Stadt ist, was du daraus 
machst“, hatte sich daraufhin Thomas Holz 
mit dem Anliegen an den Bürgermeister ge-
wandt, den Dirtpark zusammen mit anderen 
engagierten Eltern instand setzen zu dürfen. 
Zu diesem Zweck hat er einen detaillierten 
Plan erstellt sowie den Arbeitsaufwand 

Skaterpark auf 
der Flinthöhe, bei 
den Jugendlichen 
ein beliebter 
Treffpunkt.

Es ist atemberaubend, wie die Könner 
an diesem Parcours-Element durch die 
Luft wirbeln. Wer möchte, kann sich 
ebenfalls daran ausprobieren, dieses 
neue Gerät steht öffentlich zugäng-
lich bei der Lettenholzschule. Von den 
Profis lernen können Interessierte im 
Rahmen von Open House Sport 
www.toelzer-jugendfoerderung.de 

gebrachtBewegungIn

Fo
to

: A
rc

hi
v 

de
r S

ta
dt

 B
ad

 T
öl

z 
/ 

Pr
öh

l

Zielgruppe erweitert

12   BAD TÖLZ IM BLICK



BESPIELBARE STADT
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KICK-OFF-AKTIONEN

Projektbetreuung: Tölzer Jugendförderung
•	 �Einweihung des Outdoor-Parcourselements neben 

dem Bürgerhaus mit offenem Parcourstraining 
•	 �Umgestaltung und Herrichten des Dirtparks durch 

eine Elterninitiative, unterstützt von der Jugend- 
förderung und dem Betriebshof 

•	 �Weiterer Graffiti-Workshop für Kinder und Jugend- 
liche unter der Isarbrücke (Isar-Streetart) 

•	 �Radl-Rallye durch Bad Tölz am 24.7. für Familien –  
„Tölz als bespielbar erleben!“ – im Rahmen des  
Jubiläums der Tölzer Jugendförderung

•	 �Öffentliche Spielkisten für Parks 
•	 �Im Tölzer Kindersommer (Ferienpassprogramm)  

gemeinsames Bauen von Spielplatzmöbeln und  
Sitzgelegenheiten für Kinder und Jugendliche 

•	 �Sanierungsarbeiten an Spielplätzen
•	 �Launch der Webseite mit der Möglichkeit für Kinder- 

und Jugendliche, sich weiter ins Projekt einzubringen 
und die Ergebnisse zu verfolgen 

•	 �Aufstellen von Spielelementen (Streetball-Korb,  
Balancebalken etc.)

Entscheidung über weitere baulich-investive  
Maßnahmen im Stadtrat.

Mehr Infos: www.stadt.bad-toelz.de/ 
die-bespielbare-stadt

Der Initiative von Thomas Holz ist  
es zu verdanken, dass inzwischen  
Freiwillige in Eigenleistung bei der  
Umgestaltung des Dirtparks aktiv  
waren: Stadt ist, was Ihr daraus 
macht! Die Stadt sagt Danke für  
dieses beeindruckende Engagement!

berechnet. Ingo Mehner war begeistert von so viel 
bürgerlichem Engagement und stellte den Kontakt 
zur Tölzer Jugendförderung her. Es gab ein Treffen 
der Beteiligten vor Ort, zusammen mit den Mit- 
arbeitern des Betriebshofes. In einem ersten 
Arbeitseinsatz der Freiwilligen wurden unzählige 
große Steine und ein Teil der Grasnarbe entfernt. 
Mit einem Bagger erledigten städtische Mit-
arbeiter im Anschluss die groben Erdarbeiten. 
Die Modellierung der Hügel und der Feinschliff 
erfolgte dann wieder per mühevoller Handarbeit 
von den verschiedenen ehrenamtlichen Helfern. 
Seit Ende April ist der Dirtpark mit seinen neuen 
Elementen wieder offen. „Zumindestens für einen 
schönen Sommer“ wissen die Beteiligten. Denn es 
kann sein, dass das Staatliche Bauamt die Fläche 
zur Baustellenumleitung für die Nordumgebung 
benötigt. Aber Holz grinst: „Das hat sich auf jeden 
Fall gelohnt!“

Das Online-Schaufenster – ein ge-
meinsamer Service der Wirtschafts-
förderung und des Unternehmer- 
vereins „Wir für Tölz!“ – ist live!  
Darin sind alle Tölzer Unternehmen 
mit ihrem Angebot aufgelistet, die 
über einen „google my business“- 
Account verfügen. 

Kunden können online ihre Such- 
begriffe eingeben und in der Ergeb-
nisliste sehen, ob das Unternehmen 
aktuell geöffnet hat. Die Telefon- 
nummer des Betriebes ist direkt  
mobil wählbar und der integrierte 
Routenplaner zeigt den schnellsten 

ONLINE-SCHAUFENSTER

www.wirtschaft.bad-toelz.de/online-schaufenster

Garantiert kein Aprilscherz: Pünktlich  
vor dem Osterwochenende und damit am  
1. April gab das Stadtbauamt grünes Licht zur 
Wiedereröffnung der Parkanlage „Taubenloch“. 
Nach über einem Jahr Bauzeit öffnete Erster 
Bürgermeister Dr. Ingo Mehner gemeinsam 
mit seinem Amtsvorgänger Josef Janker den 
Bauzaun. In Jankers Amtszeit fiel die Entschei-
dung des Stadtrates für die ambitionierte 
Umbaumaßnahme, bei dem der Park zur  
Isar hin geöffnet und Sitzstufen angelegt  
wurden. Zudem war die Treppenanlage des  
LeFeubure-Steigs hinauf zur Fröhlichgasse 
saniert worden. Auch der bestehende Kinder-
spielplatz ist nun größer und der Eingangs- 
bereich zum Park konnte städtebaulich deut-
lich aufgewertet werden. 

ZUM GUTEN SCHLUSS

Stadtbummel mit einem Klick

Park und Spielplatz am Taubenloch sind wieder frei- 
gegeben, Bürgermeister Ingo Mehner und sein Amts- 
vorgänger Josef Janker (rechts) öffneten den Bauzaun.

Weg an. Außerdem findet man  
hier auf einen Blick, ob die  
gesuchten Unternehmen  
Akzeptanzstellen der TÖLZER 
Wertkarte sind. 

Sandra Herrmann, Wirtschafts-
förderin der Stadt Bad Tölz: „Ob 
Corona oder nicht – jeder von uns 
freut sich, wenn er zügig das findet,  
was er sucht. Unser neues Online- 
Schaufenster mit seinen vielen 
Funktionen macht es jetzt noch un-
komplizierter, sich einen Überblick 
über das breite Angebot der Tölzer 
Unternehmen zu verschaffen.“

Kleinod im Hinterhof der Marktstraße
TAUBENLOCH IST WIEDER GEÖFFNET
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EINE AKTION DES REFERATES FÜR TOURISMUS UND KULTUR UND  
DER WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG DER STADT BAD TÖLZ. 

Immer einen Monat lang tragen wir die Sonderthemen des Museums in  
die Markstraße (vorbehaltlich der jeweils aktuellen rechtlichen Vorgaben) 

Dazu jeden Monat ein langer Einkaufssamstag mit Rahmenprogramm, Aktionen und Gewinnspiel 
sowie Kurzführungen durch das Museum. 

Tagesaktuelle Informationen zu den einzelnen Monaten finden Sie unter:
www.bad-toelz.de/stadt.museum.sommer.

Mai: „Musik in der Stadt“ 
Juni: „Sport & Aktiv“ 
Juli: „Bayerische Lebensfreude“ 

August: „Familientag“ 
September: „Literatur & Kultur“ 
Oktober: „Jagd & Genuss“ 

Stadt.Museum.Sommer. 
FEIERN SIE MIT UNS !


